
Amtsblatt der Stadt Zürich
Ausgabe 3/2024 vom 17. Januar 2024

Herausgeberin
Stadt Zürich
Stadtkanzlei
Postfach, 8022 Zürich

T +41 44 412 31 16
stadt-zuerich.ch/amtsblatt

Hinweis
Die Stadtkanzlei ist zuständig für die Herausgabe des Amtsblatts.
Die inhaltliche Verantwortung für einzelne amtliche Mitteilungen liegt bei den publizierenden Stellen.

Ausgabe 3/2024 vom 17. Januar 2024 1/40

https://www.stadt-zuerich.ch/amtsblatt


Inhaltsverzeichnis

1 Einladung zur Ratssitzung 3

2 Dem Referendum unterstehende Beschlüsse des Gemeinderats 5

3 Beschlüsse des Gemeinderats 7

4 Erlasse des Stadtrats und anderer Behörden 10

5 Inkraftsetzungen / Aufhebungen 11

6 Einbürgerungen 12

7 Volksinitiativen 13

8 Abstimmungen / Wahlen 14

9 Richtplanungen / Nutzungsplanungen 16

10 Bauprojekte 17

11 Strassenbauprojekte 21

12 Verkehrsvorschriften 25

13 Weitere öffentliche Planauflagen und Plangenehmigungen 38

14 Natur- und Denkmalschutz 39

15 Weitere Beschlüsse und Verfügungen 40

Ausgabe 3/2024 vom 17. Januar 2024 2/40



Nummer: 2024/0061

Kontakt: Gemeinderat 

Einladung zur heutigen Sitzung des Gemeinderats
Mittwoch, 17. Januar 2024
Die Mitteilung beginnt auf der folgenden Seite.

1 Einladung zur Ratssitzung
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Einladung zur heutigen Sitzung des Gemeinderats 
Mittwoch, 17. Januar 2024, von 17 bis nach 22 Uhr,  
im Rathaus Hard, Zürich-Aussersihl 

 

Liebe*r Leser*in 

Das Parlament der Stadt Zürich wird durch den Gemeinderat repräsentiert und besteht aus 
125 Mitgliedern, die acht verschiedenen Parteien angehören. In der laufenden Legislatur  
2022–2026 gibt es sieben Fraktionen. Ausser während der Schulferien finden jeden Mittwoch-
abend Debatten über die traktandierten Geschäfte statt. In diesen Sitzungen wird über die  
Anträge der vorberatenden Kommissionen zu den Vorlagen des Stadtrats (Weisungen) und 
über Vorstösse aus dem Parlament abgestimmt. 

Sie sind herzlich eingeladen, die Sitzungen im Rathaus Hard am Bullingerplatz in Zürich  
(Bullingerstrasse 4) zu besuchen oder im Live-Stream auf der Website des Gemeinderats  
(www.gemeinderat-zuerich.ch) mitzuverfolgen. 

Freundliche Grüsse 
Sofia Karakostas, Präsidentin des Gemeinderats 

 

Auszug aus der Traktandenliste* 
Vorlagen des Stadtrats: 

‒ Weisung: Motion von Dr. Balz Bürgisser (Grüne) und 
Urs Riklin (Grüne) betreffend Ausbau der Infrastruktur 
für den Fuss- und Veloverkehr im Einzugsgebiet der  
geplanten Schulanlage Tüffenwies, Antrag auf  
Fristverlängerung 

‒ Weisung: Motion von Hans Jörg Käppeli (SP), Dr. Ann-
Catherine Nabholz (GLP) und 6 Mitunterzeichnende  
betreffend Neugestaltung von benutzerfreundlichen  
und behindertengerechten Haltestellen für Tram und 
Bus am Klusplatz unter Mitwirkung des Quartiers,  
Bericht und Abschreibung 

‒ Weisung: Tiefbauamt, Kreuzbühlstrasse, Personen- 
unterführung Mühlebachstrasse, Kunst-, Kanal-, Werk-
leitungs- und Strassenbau, neue einmalige Ausgaben; 
Bericht und Abschreibung einer Motion 

‒ Weisung: Dringliche Motion der SP-, Grüne- und 
GLP-Fraktionen und der Parlamentsgruppe EVP  
betreffend Anpassung der Verordnungen sowie der 
Bau- und Zonenordnung für einen massiven Zubau  
an Photovoltaik-Anlagen, Bericht und Abschreibung 

Anschliessend werden persönliche Vorstösse von  
Ratsmitgliedern zum Departement der Industriellen  
Betriebe sowie zum Tiefbau- und Entsorgungs- 
departement behandelt. 

* Die vollständige Traktandenliste kann auf 
www.gemeinderat-zuerich.ch sowie im Stadthaus,  
Parlamentsdienste des Gemeinderats, Büro 17, Stadt-
hausquai 17, von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr 
eingesehen werden. Auf der Website des Gemeinderats 
finden Sie auch die Audio-/Videoaufnahmen der Debat-
ten sowie die Protokolle der vergangenen Sitzungen. 

Nummer 2024/0061 
Kontakt: Gemeinderat 

 



Nummer: 2024/0050

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/339 vom 05.07.2023: Liegenschaften Stadt
Zürich, Wegparzellen Binderweg und Zelghalde,
Veräusserung an Baugenossenschaft GISA,
Einnahmenverzicht

Die Veräusserung von etwa 746 m2 der Wegparzelle Kat.-Nr. AF4440 (Zelghalde) und1.
der Wegparzelle Kat.-Nr. AF2479 (Binderweg) an die Baugenossenschaft GISA, Zürich,
zum voraussichtlichen Richtlinienlandwert von insgesamt Fr. 1 188 330.– bzw. Fr. 858.–
pro m2 wird bewilligt.
 
Für die Differenz zwischen dem Verkaufspreis (Richtlinienlandwert) und dem2.
Verkehrswert (GV-Nr. 51/2022) werden neue einmalige Ausgaben von Fr. 6 313 070.–
(Einnahmenverzicht) bewilligt.

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 18. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.

2 Dem Referendum unterstehende Beschlüsse des
Gemeinderats
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Nummer: 2024/0051

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/341 vom 05.07.2023: Liegenschaften Stadt
Zürich, Verkehrsbetriebe Stadt Zürich, Teilersatz
Tramdepot Hard mit neuer kommunaler Wohnsiedlung
Depot Hard, Industriequartier, Netto-Zusatzkredit
Für das Bauprojekt Depot Hard wird zum bisherigen Gesamtkredit von Fr. 205 337 000.–
(Gemeinde-Beschluss Nr. 2272, GR Nr. 2019/241 und STRB Nr. 82/2022) ein Netto-
Zusatzkredit von insgesamt Fr. 11 250 000.– bewilligt. Der neue Gesamtkredit beträgt
Fr. 216 587 000.– (Zürcher Index der Wohnbaupreise, Kostenstand: 1. April 2018).
(Beilage*: Kostenteiler vom 19. Juni 2023)

Diese Vorlage untersteht gemäss § 157 Abs. 3 lit. a GPR in Verbindung mit Art. 36 und
Art. 38 GO dem fakultativen Referendum. Ablauf der Referendumsfrist: 18. März 2024

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.

* Die Beilage kann unter «www.gemeinderat-zuerich.ch» sowie im Stadthaus,
Parlamentsdienste des Gemeinderats (Büro 17), Stadthausquai 17, von 8.00–12.00 Uhr und
von 13.00–16.30 Uhr eingesehen werden.
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Nummer: 2024/0052

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/236 vom 17.05.2023: Immobilien Stadt
Zürich, Schulanlage Vogtsrain, Erweiterung,
Projektierungskredit
Die Frist für das fakultative Referendum gegen den Gemeinderatsbeschluss vom
25. Oktober 2023 ist am 1. Januar 2024 ungenutzt abgelaufen.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.

3 Beschlüsse des Gemeinderats
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Nummer: 2024/0053

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/257 vom 31.05.2023: Immobilien Stadt
Zürich, Werkhof Riedgrabenweg, Umbau und
Instandsetzung, neue einmalige Ausgaben
Die Frist für das fakultative Referendum gegen den Gemeinderatsbeschluss vom
25. Oktober 2023 ist am 1. Januar 2024 ungenutzt abgelaufen.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Nummer: 2024/0054

Kontakt: Gemeinderat 

Weisung 2023/392 vom 23.08.2023: Entsorgung +
Recycling Zürich, Logistik, Bioabfall, Zusatzkredit zum
Projektierungskredit
Die Frist für das fakultative Referendum gegen den Gemeinderatsbeschluss vom
25. Oktober 2023 ist am 1. Januar 2024 ungenutzt abgelaufen.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat
Zürich, Löwenstrasse 17, 8001 Zürich, innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in
Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG i.V.m. § 21a VRG) erhoben werden.
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

4 Erlasse des Stadtrats und anderer Behörden
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

5 Inkraftsetzungen / Aufhebungen
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

6 Einbürgerungen
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

7 Volksinitiativen
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Nummer: 2024/0027

Kontakt: Stadtkanzlei

Kommunale Volksabstimmung vom 3. März 2024
Abstimmungsvorlagen

Volksinitiative «Mythen-Park»1.
Volksinitiative «Keine goldenen Fallschirme für abtretende Behördenmitglieder» und2.
Gegenvorschlag:
A. Volksinitiative «Keine goldenen Fallschirme für abtretende Behördenmitglieder»
B. Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Keine goldenen Fallschirme für abtretende
Behördenmitglieder»
C. Stichfrage: Welche der beiden Vorlagen soll in Kraft treten, falls sowohl die
Volksinitiative «Keine goldenen Fallschirme für abtretende Behördenmitglieder» (A.) als
auch der Gegenvorschlag (B.) angenommen werden?

Rechtsmittelbelehrung

Gegen die Anordnung der kommunalen Abstimmungsvorlagen kann wegen Verletzung von
Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen ab
Veröffentlichung schriftlich Stimmrechtsrekurs beim Bezirksrat Zürich, Löwenstrasse 17,
Postfach, 8090 Zürich, erhoben werden. Die Rekursschrift muss im Doppel eingereicht
werden und einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene Anordnung
ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu
bezeichnen und so weit als möglich beizulegen.

Abstimmungszeitung für Blinde und Sehbehinderte

Blinde, seh- oder lesebehinderte Stimmberechtigte können die Abstimmungszeitung als
DAISY-Hörzeitschrift bei der Schweizerischen Bibliothek für Blinde, Seh- und
Lesebehinderte (SBS) abonnieren. Weitere Informationen: stadt-zuerich.ch/abstimmungen.

8 Abstimmungen / Wahlen
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Briefliche
Stimmabgabe:

Per Post bis spätestens Dienstag, 27. Februar 2024.

Briefkasten des
Stadthauses:

Stadthausquai 17, 8001 Zürich.

Letzte Leerung: Sonntag, 3. März 2024, 7 Uhr.

Stimmabgabe an
der Urne:

Die Öffnungszeiten der Stimmlokale finden sich auf dem
Stimmrechtsausweis sowie unter stadt-zuerich.ch/abstimmungen.

Stellvertretung:

Eine stimmberechtigte Person kann bei der Stimmabgabe an der Urne
höchstens zwei weitere Personen vertreten. Bei der Stimmabgabe im
Wahlkreis müssen die vertretenen Personen im gleichen Wahlkreis
stimmberechtigt sein. Die Stimmrechtsausweise müssen von den
vertretenen Personen persönlich unterzeichnet sein.

Hinweise zur Stimmabgabe
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

9 Richtplanungen / Nutzungsplanungen
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Nummer: 2024/0058

Kontakt: Amt für Baubewilligungen

Ausschreibung von Bauprojekten gemäss § 314 Planungs-
und Baugesetz, PBG
Planauflage: Amt für Baubewilligungen, Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, Büro 003
(8.00–9.00 Uhr; Planeinsicht zu anderen Zeiten nach telefonischer Absprache, Tel. 044 412
20 11). Die ausgeschriebenen Baugesuche können auf Anfrage auch digital eingesehen
werden. Die Begehren zur digitalen Einsicht können auf www.stadt-
zuerich.ch/baubewilligungsverfahren unter «Pläne einsehen» gestellt werden. Die Begehren
sind bis spätestens 14.00 Uhr des letzten Publikationstages zu stellen. Es ist untersagt, die
digital erhaltenen Unterlagen Dritten zugänglich zu machen oder diese zu vervielfältigen. 

Interessenwahrung: Begehren um Zustellung von baurechtlichen Entscheiden müssen bis
zum letzten Tag der Planauflage (Datum des Poststempels) handschriftlich unterzeichnet
(Fax oder E-Mail genügen nicht) beim Amt für Baubewilligungen, Postfach, 8021 Zürich,
gestellt werden (§ 315 PBG). Wer diese Frist verpasst, verwirkt das Rekursrecht (§ 316
PBG).

Für die Zustellung des Bauentscheids wird eine einmalige Kanzleigebühr von Fr. 50.–
erhoben. Es erfolgt nur ein Zustellversuch. Bei Abwesenheit über die postalische Abholfrist
von 7 Tagen hinaus ist die Entgegennahme anderweitig sicherzustellen (z. B. durch
Bezeichnung einer dazu ermächtigten Person).

Dauer der Planauflage: 19.01.2024–08.02.2024

Bauprojekte:

Kreis 1

Rämistrasse 101, Fassadensanierung ETH-Hauptgebäude mit teilweisem Fensterersatz (im
Inventar der Kantonalen Denkmal- und Gartendenkmalpflege), Kernzone Hirschengraben,
ETH Zürich, Immobilien, OCT / Assetmanagement Zentrum, Binzmühlestrasse 130

Kreis 2

Farenweg 6, Zwei Luft / Wasser-Wärmepumpen im Freien vor der Baulinie, W3, Wincasa
AG, Albisriederstrasse 253

Stockerstrasse 38, Ersatz Schaufensteranlage mit "Take-away" Ausgabefenster im
Erdgeschoss, K, MEG Hauer / Gaiser, c/o Wethli Architekten GmbH, Stockerstrasse 38

10 Bauprojekte
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Kreis 3

Albisgütliweg 90, 92, Uetlibergstrasse 239, Umbau und Neuerschliessung
Familiengartenareal Albisgüetli, Teilrückbau der Gebäude Albisgütliweg 90 und 92 (Infotafeln
statt Aussteckung), E3 F, Grün Stadt Zürich, Beatenplatz 2

Brahmsstrasse 106, PV-Anlage auf den Dächern der Andreaskirche (im Inventar Denkmal-
und Gartendenkmalpflege), W5, Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Zürich,
Stauffacherstrasse 8

Brahmsstrasse 49, 51, 53, 55, 57, 59, 61, 63, 65, 67, 69, 71, 73, 75, 77, Albisriederstrasse
62, 64, Umbau und Instandsetzung der Mehrfamilienhäuser in der Siedlung Heiligfeld I (im
Inventar Denkmalpflege und unter Gartendenkmalschutz), W5, Liegenschaften Stadt Zürich,
Postfach, Morgartenstrasse 29

Zurlindenstrasse 192, Dachgeschossausbau, Umbau, PV-Anlage auf Dach, Balkon, 2
Autoabstellplätze im Hof, (im Inventar Denkmalpflege), QI5c, RIMM AG, Alte Landstrasse
70, 8702 Zollikon

Kreis 4

Hohlstrasse 67, Instandsetzung Quartierzentrum Bäckeranlage, neuer Containerunterstand
zur Hohlstrasse, (im Inventar Gartendenkmalpflege), FP, Stadt Zürich, Immobilien, Postfach,
Lindenhofstrasse 21

Langstrasse 118, Anbau von hofseitigen Balkonen über bestehendem Anbau, QIII5b, Urs
Peter Humm, ProjektverfasserIn: Felix J. Frey Architekten GmbH, Architekt ETH/SIA,
Nietengasse 11

Kreis 5

Hardstrasse 315, Umbau und Umnutzung Materialanlieferung zu Bürobegegnungszone,
Fassadenanpassung im Erdgeschoss, (unter Denkmalschutz), Ergänzender GP Baufelder B
und F, Escher-Wyss-Gebiet; GP Escher-Wyss-Gebiet; Ergänzender privater GP Baufeld D,
MAN Energy Solutions Schweiz AG, Hardstrasse 319

Hardstrasse 324, Umnutzung und Umbau von Restaurantküche zu Büros im 1.
Obergeschoss und Vergrösserung von zwei Hoffenstern, QI5b, Gallo Immobilien AG,
Ringstrasse 15, 8600 Dübendorf

Hardturmstrasse 161, Ersatz Notstromgruppe auf Flachdach, Z6, Verizon Switzerland AG,
Förrlibuckstrasse 150

Hardturmstrasse 242, Umbau Dachlukarne mit Tür und Schrägdachumbau zu Terrasse im 1.
Obergeschoss, Ergänzung in Teilbereichen mit Wärmedämmung (im Inventar Denkmal- und
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Gartendenkmalpflege), K, Profilerhaltung, Stefan Baumann, ProjektverfasserIn: Knörr
Architekten AG, Limmattalstrasse 209

Konradstrasse 28a, Umbau und Nutzungsänderung Atelierraum zu Kinderhort, QI5a, VERIT
Liegenschaften und Beteiligungen AG, ProjektverfasserIn: Lindegger Architekten ETH SIA
GmbH, Stampfenbachstrasse 38

Kreis 6

Milchbuckstrasse 61, PV-Anlage Zentrum Paulus Milchbuckstrasse (im Inventar
Denkmalpflege), W4, Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Zürich, Stauffacherstrasse 8

Kreis 7

Flobotstrasse 5, Luft / Wasser-Wärmepumpe im Aussenbereich, W2bII, Christoph Robert
Gubler, Wonnebergstrasse 65

Kreis 8

Seefeldstrasse 91, PV-Anlage auf Dach (im Inventar Denkmalpflege), Oe5, Evangelisch-
Reformierte Kirchgemeinde Zürich, Stauffacherstrasse 8

Wildbachstrasse 20, Energetische Sanierung, innere Umbauten, 4 neue Lukarnen, seitliche
Balkonanbauten und Umgebungsveränderungen, QI5b, Fundamenta Group Investment
Foundation AG, Poststrasse 4a, 6300 Zug

Kreis 9

Am Suteracher 46, Mobilfunk-Antennenanlage (neuer Standort) auf dem Dach des
Wohnhauses: 700–900 MHz; 1 x 275 W ERP, 1 x 280 W ERP, 1 x 350 W ERP, 1400–2600
MHz; 1 x 865 W ERP, 1 x 900 W ERP, 1 x 1050 W ERP und 3600 MHz; 1 x 270 W ERP, 1 x
280 W ERP, 1 x 350 W ERP, Arealüberbauung, W4, Swisscom (Schweiz) AG, Binzring 17

Arthur-Rohn-Strasse 13, Werkhof Uitikon Waldegg, Umbau Fahrzeugunterstand für
Forstfahrzeuge, F FK WLD, Grün Stadt Zürich, Beatenplatz 2

Kellerweg 2, Fassadensanierung mit Vertikalbegrünung bei Wohnhaus, Pergola im
Attikageschoss, PV-Anlage auf dem Dach des Attikageschosses, Velounterstand, W4b,
Baugenossenschaft Sonnengarten, Postfach 478, Triemlistrasse 22

Kreis 10

Nordstrasse 266, Unbefristete Verlängerung des bewilligten Züri-Modular Schulpavillon,
Oe4F, Stadt Zürich, Amt für Hochbauten, Lindenhofstrasse 21
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Tièchestrasse 39, Umbau und energetische Sanierung Mehrfamilienhaus, Ersatz der
bestehenden Balkone, PV-Anlage auf Schrägdach, 2 Luft / Wasser-Wärmepumpen im
Freien vor der Baulinie, W2, Erbengemeinschaft Nick-Hueber, c/o Matthias Füglister,
ProjektverfasserIn: konzeptS AG, Erlenhof, Gertrudstrasse 1, 8400 Winterthur

Kreis 11

Anton-Higi-Strasse 22, Umbau und energetische Sanierung bei Mehrfamilienhaus,
Aussenwärmedämmung, Fensteranpassungen, W3, Oliver und Christina Marchand,
VertreterIn: Bewobau AG, Feldstrasse 15, 8704 Herrliberg

Berninastrasse anstelle 56, Neubau Mehrfamilienhaus mit 6 Autoabstellplätzen im Freien,
W5, EMWE Immobilien AG, Ringstrasse 28a

Binzmühlestrasse bei 40, Friesstrasse bei 19 (Kat.-Nr. SE6837), Neubau von 2
Wohngebäuden mit Gewerberäumen, 39 Wohnungen und Tiefgarage für 10 Autos
(Mobilitätskonzept), QI4b, Belplan Immobilien AG, c/o SKKG, VertreterIn: Terresta
Immobilien- und Verwaltungs AG, Neuwiesenstrasse 15, 8400 Winterthur

Heinrich-Wolff-Strasse 8, Umbau und Aufteilung der Attikawohnung in zwei Wohneinheiten
und Ausbau der Kellerabteilungen im 1. Untergeschoss, W4, Andrea Herberstein, Heinrich-
Wolff-Strasse 10

Nansenstrasse 21, Mieterausbau Restaurant im Erdgeschoss (Gebäude unter kommunalem
Denkmalschutz), QI5b, Familie Wiesner Gastronomie AG, Zürichstrasse 131, 8600
Dübendorf

Schaffhauserstrasse 273, Abgeänderte Projektpläne und korrigiertes Standortdatenblatt zu
dem am 13.05.2022 bis 02.06.2022 ausgeschriebenen Projekt: Mobilfunk-Antennenanlage
(neuer Standort): 700–900 MHz; 1 x 100 W ERP, 2 x 200 W ERP, 1800–2600 MHz; 1 x 200
W ERP, 1 x 483 W ERP, 1 x 495 W ERP und 3600 MHz; 1 x 100 W ERP, 1 x 225 W ERP, 1
x 300 W ERP auf dem Dach des Wohnhauses, W5, (erhöhte AZ), Swiss Towers AG,
Thurgauerstrasse 136, 8152 Glattpark (Opfikon)

Kreis 12

Luegislandstrasse anstelle 495, 497, 499, Ersatzneubau 2 Mehrfamilienhäuser mit 13
Autoabstellplätzen in einer Tiefgarage und 3 Autoabstellplätzen im Freien, W4, Bachtobel
Immobilien AG, Traubenweg 18, 8700 Küsnacht

Ueberlandstrasse bei 2, Helen-Keller-Strasse bei 60, Sportanlage Heerenschürli, Pumptrack-
Anlage für Familien in Schwamendingen, teilweise auf Stadtgebiet Dübendorf (Publikation
der Stadt Dübendorf erfolgt parallel), E1, Verein Pumptrack Hirzenbach, c/o Ref. Kirche
Hirzenbach, Altwiesenstrasse 170
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Nummer: 2024/0059

Kontakt: Tiefbauamt

Binderweg (Kat.-Nr. AF2479) und Zelghalde (Kat.-Nr.
AF4440), teilweise Aufhebung als öffentliche Strasse,
öffentliche Bekanntmachung nach § 38 Strassengesetz
des Kantons Zürich
Der Stadtrat von Zürich hat mit Beschluss Nr. 1947/2023 vom 5. Juli 2023 beschlossen:

«1. Der Binderweg (Kat.-Nr. AF2479) und 746 m2 der Zelghalde (Kat.-Nr. AF4440) werden
aufgehoben.

2. Dispositiv-Ziffer 1 steht unter dem Vorbehalt, dass die Veräusserung der in Dispositiv-
Ziffer 1 genannten Parzellen an die Baugenossenschaft GISA, Zürich, sowie die neuen
einmaligen Ausgaben (Einnahmeverzicht) für die Differenz zwischen dem Verkaufspreis
(Richtlinienlandwert) und dem Verkehrswert durch den Gemeinderat bewilligt werden.»

Gegen den Aufhebungsbeschluss kann innerhalb der Auflagefrist beim Baurekursgericht des
Kantons Zürich, Sihlstrasse 38, Postfach, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.
Der Rekurs ist im Doppel einzureichen und hat einen Antrag sowie dessen Begründung zu
enthalten. Der angefochtene Beschluss ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die
angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Die
Unterlagen können vom

Freitag, 19. Januar bis und mit Montag, 19. Februar 2024

beim Tiefbauamt der Stadt Zürich, Werdmühleplatz 3, Amtshaus V, 8001 Zürich, 4. Stock
(Empfang) jeweils von Montag bis Donnerstag von 07.00 bis 18.00 Uhr und am Freitag von
07.00 bis 17.00 Uhr eingesehen werden

11 Strassenbauprojekte

Ausgabe 3/2024 vom 17. Januar 2024 21/40

https://www.stadt-zuerich.ch/tiefbauamt


Nummer: 2024/0062

Kontakt: Tiefbauamt

Strassenbauprojekt: Zähringerstrasse, Häringstrasse,
öffentliche Planauflage gemäss § 13 des Strassengesetzes
des Kantons Zürich (Mitwirkung der Bevölkerung)
Im Sinne des Mitwirkungsverfahrens gemäss § 13 des Strassengesetzes (StrG, LS 722.1)
führt das Tiefbauamt der Stadt Zürich eine Planauflage des folgenden Projekts durch:
Optimierung der Verkehrs- und Aufenthaltsqualität für den Fussverkehr; Pflanzung von
zusätzlichen Bäumen (total 52); Umsetzung von weiteren hitzemindernden Massnahmen;
Sicherstellung des Güterumschlags für das Gewerbe.

Die Projektunterlagen liegen während 30 Tagen beim Tiefbauamt der Stadt Zürich,
Beatenplatz 2, HIB (Haus der Industriellen Betriebe), 8001 Zürich, im Korridor des 4. Stocks
zur öffentlichen Einsichtnahme auf und können jeweils von Montag bis Donnerstag von
07.00 bis 18.00 Uhr und am Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr eingesehen werden. Die Pläne
können zudem am Empfang im 4. Stock (Eingang Werdmühleplatz 3, Amtshaus V) digital
eingesehen werden (grosser Bildschirm neben dem Eingang).

Die Planauflage dauert von Freitag, 19. Januar bis Montag, 19. Februar.

Einwendungen gegen das Strassenbauprojekt im Sinne der Mitwirkung der Bevölkerung
können innerhalb der Auflagefrist schriftlich per Briefpost beim Tiefbauamt der Stadt Zürich,
Werdmühleplatz 3, 8001 Zürich oder digital unter stadt-zuerich.ch/planauflagen eingereicht
werden.

Sofern allfällige Einwendungen gegen das Projekt nicht berücksichtigt werden können, wird
dazu in einem schriftlichen Bericht gesamthaft Stellung genommen und dieser Bericht
während 60 Tagen öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt (§ 13 Abs. 2 und 3 StrG). Die
Auflage dieses Berichtes wird öffentlich bekannt gemacht und digital zugestellt (bitte E-Mail-
Adresse angeben, falls Einwendungen per Briefpost eingereicht werden).

Die Auflagedokumente finden Sie unter www.stadt-zuerich.ch/planauflagen (Link aktiv ab 19.
Januar).
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Nummer: 2024/0063

Kontakt: Tiefbauamt

Grossalbis (Kat.-Nrn. WD8576 und WD8578), Aufhebung
als öffentliche Strassen, Bekanntmachung nach § 38
Strassengesetz
Der Stadtrat von Zürich hat mit Beschluss Nr. 3839/2023 vom 20. Dezember 2023
beschlossen:

«1. Die beiden Strassen Grossalbis, Kat.-Nr. WD8576 und Kat.-Nr. WD8578, werden als
öffentliche Strasse aufgehoben.

2. Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass die Veräusserung der genannten
Parzellen an die Familienheim Genossenschaft Zürich, sowie die neuen einmaligen
Ausgaben (Einnahmeverzicht) für die Differenz zwischen dem Verkaufspreis
(Richtlinienlandwert) und dem Verkehrswert durch den Gemeinderat bewilligt werden.»

Gegen den Aufhebungsbeschluss kann innerhalb der Auflagefrist beim Baurekursgericht des
Kantons Zürich, Sihlstrasse 38, Postfach, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.
Der Rekurs ist im Doppel einzureichen und hat einen Antrag sowie dessen Begründung zu
enthalten. Zum Rekurs ist berechtigt, wer durch die geplante Strassenaufhebung berührt ist
und ein schutzwürdiges Interesse an deren Aufhebung oder Änderung hat (Wer Rekurs
erhebt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der Strassenaufhebung ein
persönlicher Nachteil erwächst). Der angefochtene Beschluss sowie allfällige Beweismittel
sind beizulegen oder genau zu bezeichnen (§ 41 StrG; §§ 21 ff. VRG, LS 175.2).

Der Aufhebungsbeschluss kann von

Freitag, 19. Januar bis und mit Montag, 19. Februar 2024

beim Tiefbauamt der Stadt Zürich, Werdmühleplatz 3, 8001 Zürich, Amtshaus V, 4. Stock
(Empfang) jeweils von Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 17.00 Uhr und am Freitag von
08.00 bis 16.00 Uhr eingesehen werden.

Die Auflagedokumente finden Sie unter stadt-zuerich.ch/planauflagen (Link aktiv ab 19.
Januar 2024).

Tiefbauamt

Die Direktorin
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Nummer: 2024/0055

Kontakt: Dienstabteilung Verkehr

Temporäre Verkehrsvorschriften, Kreis 1
Wegen Kanal-, Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten ergehen für die nachgenannten
Strassen ab sofort bis Ende Januar 2025 folgende Verkehrsvorschriften:

Talstrasse
Einbahnverkehr

Der Verkehr mit Fahrzeugen ist verboten:
Von der Kurt-Guggenheim-Strasse nach der Börsenstrasse

Bahnhofstrasse
Einbahnverkehr

Der Verkehr mit Fahrzeugen ist verboten, ausgenommen ist der Verkehr der VBZ-Busse:
von der Kurt-Guggenheim-Strasse nach dem Bürkliplatz.

Fahrverbot

Der Verkehr mit Lastwagen ist verboten, ausgenommen ist der Verkehr der VBZ-Busse:
zwischen dem Bürkliplatz und der Kurt-Guggenheim-Strasse.

Kurt-Guggenheim-Strasse
Halteverbote

Jedes freiwillige Halten ist verboten: beidseits der Fahrbahn, zwischen der Talstrasse und
der Bahnhofstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Die Verkehrsvorschriften werden mit dem Aufstellen der Signale, beziehungsweise mit dem
Anbringen der Markierungen, rechtsverbindlich.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.

Damit die Bauarbeiten termingemäss begonnen werden können, wird
Neubeurteilungsbegehren die aufschiebende Wirkung entzogen.

12 Verkehrsvorschriften
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Die Verfügung und ein Übersichtsplan zum geplanten Vollzug der Verkehrsvorschriften
können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0031

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 11
Für nachstehende Verkehrswege ergehen zwecks Optimierung der Qualität der
Veloverbindungen folgende Verkehrsvorschriften:

Schaffhauserstrasse
Fahrverbot

Der Verkehr mit Motorwagen und Motorrädern ist verboten, ausgenommen Busse im
öffentlichen Linienverkehr:
zwischen der Tramstrasse und der Quer-/ Wallisellenstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Wallisellenstrasse
Fahrverbot

Der Verkehr mit Motorwagen und Motorrädern ist verboten, ausgenommena.
Zubringerdienst, Busse im öffentlichen Linienverkehr und Taxi:
zwischen dem Albert-Näf-Platz und der Dörflistrasse, gemäss örtlicher Signalisation.
Der Verkehr mit Motorwagen und Motorrädern ist verboten, ausgenommen Busse imb.
öffentlichen Linienverkehr:
zwischen der Dörflistrasse und der Thurgauerstrasse,
zwischen der Thurgauerstrasse und der Birnbaumstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Die Verkehrsvorschriften werden mit dem Aufstellen der Signale rechtsverbindlich.

Es werden aufgehoben:

Schaffhauserstrasse

In der Verfügung des Vorstehers des Polizeidepartements vom 21.10.2013: Fahrverbot. b)
Der Verkehr mit Motorwagen, Motorrädern und Motorfahrrädern ist verboten, ausgenommen
sind Busse im öffentlichen Linienverkehr: zwischen der Tramstrasse und der Quer-/
Wallisellenstrasse.

Wallisellenstrasse

In der Verfügung des Vorstehers des Polizeidepartements vom 5.3.1997: Fahrverbot. Der
Verkehr mit Motorwagen, Motorrädern und Motorfahrrädern ist verboten, ausgenommen a)
Die Zufahrt zum Güterumschlag, Busse im öffentlichen Linienverkehr, Taxi und Zustelldienst
PTT b) Fahrten von Personen, die in diesem Strassenabschnitt wohnen oder tätig sind,
sofern sie ihr Fahrzeug auf privatem Grund aufstellen können (das Stehenlassen auf
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öffentlichem Grund ist verboten), zwischen dem Albert-Näf-Platz und der Dörfli-strasse. Der
Verkehr mit Motorwagen, Motorrädern und Motorfahrrädern ist verboten, ausgenommen
Busse im öffentlichen Linienverkehr, a) zwischen der Dörflistrasse und der
Thurgauerstrasse, b) zwischen der Thurgauerstrasse und der Birnbaumstrasse.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0032

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 12
Für nachstehenden Verkehrsweg ergeht zwecks Verkehrssicherheit folgende
Verkehrsvorschrift:

Unbenannter Verbindungsweg zwischen Stettbach- und Heinrich-Bosshardt-Strasse
Gemeinsamer Rad- und Fussweg

Als gemeinsamer Rad-/Fussweg wird bezeichnet:
der Verbindungsweg zwischen dem östlichen Ende der Stettbachstrasse und der Heinrich-
Bosshardt-Strasse, gemäss örtlicher Signalisation und Markierung.

Die Verkehrsvorschrift wird mit dem Aufstellen der Signale, beziehungsweise mit dem
Anbringen der Markierungen, rechtsverbindlich.

Es wird aufgehoben:

Stettbachstrasse

In der Verfügung des Polizeivorstandes vom 30.10.1991: Parkflächen «Blaue Zone»,
Postleitzahl 8051 wird aufgehoben: am nördlichen Fahrbahnrand entlang der Liegenschaft
Stettbachstrasse Nr. 31 (entspricht -1 Parkplatz).

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0037

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 9
Für nachstehende Verkehrswege ergehen zwecks Verbesserung der Parksituation für
Motorfahr- und Fahrräder sowie Erhöhung der Qualität des Velonetzes folgende
Verkehrsvorschriften:

Friedhofstrasse
Parkflächen

Das Stehenlassen von Motorfahrrädern und Fahrrädern ist gestattet:
auf dem südöstlichen Fahrbahnrand, gegenüber dem Eingang des Friedhofs Eichbühl,
gemäss örtlicher Signalisation und Markierung.

Sportanlage Buchlern
Fahrverbot

Der Verkehr mit Motorwagen und Motorrädern ist auf der Sportanlage Buchlern (Grundstück
Kat. Nr. AL8020) verboten, gemäss örtlicher Signalisation.

Reitverbot

Das Reiten auf der Sportanlage Buchlern (Grundstück Kat. Nr. AL8020) ist verboten,
gemäss örtlicher Signalisation.

Reitweg

Als Reitweg wird bezeichnet:
der baulich abgetrennte Weg parallel zur nordöstlichen Liegenschaftsgrenze verlaufend
zwischen der Friedhofstrasse und der Buchlernstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Die Verkehrsvorschriften werden mit dem Aufstellen der Signale, beziehungsweise mit dem
Anbringen der Markierungen, rechtsverbindlich.

Es werden aufgehoben:

Friedhofstrasse

In der Verfügung des Polizeivorstandes vom 24.3.1994: Parkflächen «Blaue Zone»,
Postleitzahl 8048 wird aufgehoben: auf dem südöstlichen Fahrbahnrand, gegenüber dem
Eingang des Friedhofs Eichbühl (entspricht -1 Parkplatz).
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Sportanlage Buchlern

Die Verfügung des Vorstehers des Polizeidepartements vom 29. September 1997: Fahr- und
Reitverbot. Der Verkehr mit Fahrzeugen (ausgenommen Dienstfahrzeuge) und das Reiten
sind auf der Sportanlage verboten, wird mit folgendem Zusatz ergänzt: Ausgenommen ist
der Verkehr mit Fahrrädern.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.         

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0038

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 2
Für nachstehenden Verkehrsweg wird infolge einer bestehenden Trottoirüberfahrt folgende
Verkehrsvorschrift aufgehoben:

Schulhausstrasse

In der Verfügung des Vorstehers des Polizeidepartementes vom 10.10.1997: Kein Vortritt.
Der Vortritt wird aufgehoben: Bei der östlichen Einmündung in die Waffenplatzstrasse.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

 

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0039

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 2
Für nachstehenden Verkehrsweg ergeht zwecks Erhöhung der Qualität des Velonetzes
folgende Verkehrsvorschrift:

Weltistrasse
Einbahnverkehr

Der Verkehr mit Fahrzeugen ist verboten, ausgenommen der Verkehr mit Fahr- und
Motorfahrrädern:
von der Waffenplatz- nach der Rieterstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Die Verkehrsvorschrift wird mit dem Aufstellen der Signale rechtsverbindlich.

Es wird aufgehoben:

Weltistrasse

In der Verfügung des Polizeivorstandes vom 4.6.1956: Einbahnverkehr. Der Verkehr mit
Fahrzeugen ist verboten: in der Richtung von der Waffenplatz- nach der Rieterstrasse.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0044

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 3
Für nachstehenden Verkehrsweg ergeht zwecks Verkehrssicherheit folgende
Verkehrsvorschrift:

Zone mit Geschwindigkeitsbeschränkung (Tempo 30)

Die bestehende Zone «Friesenberg», in der die Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h
beschränkt ist, wird um folgende Strasse ergänzt:

–– Döltschiweg, Teilstück Schweighofstrasse bis Zufahrt Döltschiweg 234

Die Verkehrsvorschrift wird mit dem Aufstellen der Signale, beziehungsweise mit dem
Anbringen der Markierungen, rechtsverbindlich.

Es wird aufgehoben:

Döltschiweg

Die Verfügung der Vorsteherin des Polizeidepartements vom 14.10.1999:
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h. Zwischen Höhe Haus Döltschihalde 15 und dem
Schulhausareal «Döltschi» inkl.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.         

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0045

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 6
Für nachstehenden Verkehrsweg auf dem öffentlich zugänglichen Areal der Universität
Zürich Irchel ergeht auf Antrag der Eigentümerschaft folgende Verkehrsvorschrift zur
Sicherstellung des Brandschutzes:

Winterthurerstrasse, Areal der Universität Zürich Irchel
Halteverbot

Jedes freiwillige Halten ist verboten:
vor dem nach Südwesten gerichteten Garagentor der Betriebsfeuerwehr im Untergeschoss
der Liegenschaft Winterthurerstrasse Nr. 194 (Gebäude Y10, Etage D), gemäss örtlicher
Signalisation und Markierung.

Die Verkehrsvorschrift wird mit dem Aufstellen des Signals, beziehungsweise mit dem
Anbringen der Markierungen, rechtsverbindlich.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.         

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.

Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Nummer: 2024/0046

Kontakt: Sicherheitsdepartement

Permanente Verkehrsvorschriften, Kreis 10
Für nachstehenden Verkehrsweg ergehen zwecks besserer Erreichbarkeit der
Liegenschaften Segantinistrasse Nr. 72 bis Nr. 76a folgende Verkehrsvorschriften:

Holbrigstrasse
Fahrverbot

Der Verkehr mit Fahrzeugen ist verboten, ausgenommen öffentliche Dienste:a.
zwischen der Zufahrt zu der Liegenschaft Nr. 10 und dem Zugang zu den Liegenschaften
Segantinistrasse Nr. 72 bis Nr. 76a, gemäss örtlicher Signalisation.
Der Verkehr mit Fahrzeugen ist verboten, ausgenommen öffentliche Dienste und dieb.
Zufahrt mit Fahrrädern zu den Liegenschaften Segantinistrasse Nr. 72 bis Nr.
76a:zwischen dem Zugang zu den Liegenschaften Segantinistrasse Nr. 72 bis Nr. 76a
und der Kappenbühlstrasse, gemäss örtlicher Signalisation.

Die Verkehrsvorschriften werden mit dem Aufstellen der Signale rechtsverbindlich.

Es wird aufgehoben:

Holbrigstrasse

Die Verfügung des Polizeivorstands vom 8.7.2003: Fahrverbot. Der Verkehr mit Fahrzeugen
ist verboten, ausgenommen öffentliche Dienste: zwischen der Zufahrt zu der Liegenschaft
Nr. 10 und der Kappenbühlstrasse.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen ab Publikation beim Stadtrat Zürich, Postfach,
8022 Zürich, schriftlich ein Begehren um Neubeurteilung eingereicht werden. Das Begehren
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Wer ein Neubeurteilungsbegehren
stellt, muss glaubhaft darlegen, inwieweit ihm oder ihr aufgrund der verfügten
Verkehrsanordnung ein persönlicher Nachteil erwächst. Die Verfahrenskosten sind von der
unterliegenden Partei zu tragen.         

Die Verfügung (inkl. Übersichtsplan zum geplanten Vollzug) und die Unterlagen zu den
Verkehrsvorschriften können im Anhang eingesehen werden.
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Anhang

–– Unterlagen Verkehrsvorschriften
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

13 Weitere öffentliche Planauflagen und
Plangenehmigungen
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Nummer: 2024/0056

Kontakt: Amt für Städtebau

Denkmalschutz, Seestrasse 323, 323a, 325, Zürich 2-
Wollishofen, Vertragsgenehmigung und Festsetzung
Inventarblatt
Der Stadtrat hat am 20.12.2023 (Beschluss Nr. 3847) beschlossen:

Das Inventarblatt zum Gebäude Vers.-Nr. 261WO01158 auf dem Grundstück Kat.-Nr.
WO2889 an der Seestrasse 323, 323a, 325 wird festgesetzt.

Der Vertrag über die Unterschutzstellung des Gebäudes Vers.-Nr. 261WO01158 auf dem
Grundstück Kat.-Nr. WO2889 an der Seestrasse 323, 323a, 325 in Zürich 2-Wollishofen wird
genehmigt.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen beim Baurekursgericht des Kantons Zürich,
8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Dem Lauf der Rekursfrist und allfälligen Rechtsmitteln gegen diesen Beschluss kommt von
Gesetzes wegen keine aufschiebende Wirkung zu.

Der Beschluss kann während der Rekursfrist auf dem Amt für Baubewilligungen
(Planauflage), Amtshaus IV, Lindenhofstrasse 19, 8001 Zürich, Parterre, Büro 003, jeweils
Montag bis Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr eingesehen werden.

14 Natur- und Denkmalschutz
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Keine Mitteilung in dieser Ausgabe.

15 Weitere Beschlüsse und Verfügungen
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